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Konstanzer Studie zur öffentlichen Wahrnehmung des 
Krisenmanagements in der Covid-19 Pandemie

Repräsentative Bevölkerungsstudie (Panel)
Welle 1 (26.03. - 06.04.): N = 3.077; 48,5 % Männer, 51,5 % 
Frauen; Ø 50 Jahre alt
Welle 2 (15.05. - 25.05.): N = 2.112; Männer: 50,5%, Frauen: 
49,8%; Ø 51,5 Jahre alt
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In Ländern mit geringerer Fallzahl bewerten Bürger*innen das Krisenmanagement tendenziell kritischer 
(links); in allen Ländern wächst die Kritik an den Maßnahmen (rechts)
Zustimmung zur Aussage „Die bisher getroffenen Maßnahmen zum Schutz der Bevölkerung gegen die Corona-Pandemie waren übertrieben.“

Zustimmung zur 
Aussage im Mai

Zunahme der Zustimmung zur 
Aussage zwischen März und 

Mai

Abnehmende Kritik am Föderalismus
„Glauben Sie, dass das föderalistische System in Deutschland hilft, die Corona-
Pandemie erfolgreich zu bewältigen?“

Gute Bewertung lokaler und nationaler Behörden
„Wie beurteilen Sie die bisherige Reaktion der folgenden staatlichen Organe auf die 
Corona-Pandemie?“

Entwicklung der Pandemie und Erhebungswellen
Basierend auf den Fallzahlen des RKI (Stand 18.8.2020)
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